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linfen ©efienfdjiffe« bei qSfarrffrcbc fn Scuf. Dberft Slffet naljm
an tem ©efedjt »on ßaftelffbaibo Zt)M unb jeld)nete pd) befen«

ber« bei SWentana au«.

— (Unfall.) ©ei „©renjpoft" wftb au« Stugg am 17

auguft gefdjtteben: Jpeute Sotmfttag fubtcn jwet ©olbaten ein«

bt« im SBtebetbolungsfut« ftebenben Sütd)« Sontonntetfompagnie
fn einem SBeiclfng jur fcnfelt« liegenben Sabanftalt über bfe

Slare. ©ort angelangt, wollte bei »om Im Sug ftebenbe 3(m«

metmaitn Jpeupet »on embiad) ba« ©djlff »on ber «£>oljwanb

te« ©cbäube« abftopen, »etlot babei ba« ©leidjgewidjt unb ftürjte
fopfübet in bte Siefe bei leipenDcn ©ttömung. ©ein am an«

beten enbe be« SBelbtlng« poplttet Äametab faf) Ifjn nod) jwei
SWat bie atme auftaudjenb üb« ba« SBaffet «beben, bann ab«
fputto« »ttfdjwinben, unb trofe unabläfpger Semübung mit SRefeen

ic. fonnte nfdjt einmal blc Seldje be« Serunglütften aufgefunben

werben. Unfere« eradjten« feilten bfe Sontonntetc fn ibren SRe»

trutenfdjuten junädjft fdjroimmen letnen. Set bei Äaoallerie be«

ginnt bet Unterriajt fewcilcn bamit, bap man bfe SReftuten tüdjtig
teften Ufjxt, unb fo follte c« bet ben „Hufaten, bie auf bem

SBaffet fatjten" punfto be« ©djwimmen« gehalten wetben.

— (Siteradffbe.?.) ©ie „Sa«lei SRadjtidjten" in Slx. 211

beliebten: Hr. 3. ©anbej in SReucnbuig bat feeben eine Sto«

fdjüte in ftanjöpfdjet ©pradje erfdjeinen laffen: ©ie wabte SReu«

tralität ber ©djwelj ift bie abfdjaffung ber atmee.

V 1 S 1 i t I.
©eutfdjlattb. (getmitung e 1 n c« SW fii t ä t «Sc«

legtapben «©etadjement« bet ber 5. ©t» ifion.)
Sut Seiwcnoung bet ben bic«}äbtlgen Jpetbpübungen ber 5. ©f«

»ipon fft butdj frieg«minfft«leOe Seifügung bfe getmirung efne«

SWtlitäi«Selegiapfjen«©etad)ement« tn ber ©tätfe »on 1 Dfftjfet,
8 SWilitär.Selegrapfjtften be« Setlfn« SWflltär.Selcgrapben, 2
UnterofPjfeicn unb 14 SWann (Sioniere unb Siatn«@olbaten),
1 »terfpännigen S.elegrapb«i»3Bagen unb 5 Sfetben angeorbnet
worben. ©a« ©etadjement ift am 24. auguft in Settin ju«
fammcngetieten unb am 28. auguft In ba« SWanö»«*£«iatn bei

Sübbenau pet etfenbabn abgetüdt. (SW.«3. f. SR.« u. S.»D.)

Oefterreia). (SWatfdjmanö»ei bet «§on»eb«
% r u p p e n.) ©te au«faj(leplidj au« $on»eb«S,ruppen beftebenbe

37. Snfanterie»Sntppenbtotjion untet Äommanbo be« gSW8.

Säten gejöroärtj würbe am 5. ©eptembet in Stepbuig »oll»

ftänbig fonjenttitt unb begann bie SWaifdjmanö»«. ©ie ©(»(«

pon ift au« jwölf $on»eb»Sataittonen — tbell« au« ©ffttfften
»en jenfeft« bet ©enau, tfjetl« au« obeiungarifdjen ©fftiftten —
gebilbet. Semerfen«wertb ift, bap bie«mat bte ©l»tpon«ta»att«le
bet btef ©foiponen be« V. Äoip« au«|djlfeplfd) au« Hon»eb>

SRegimentetn jufammengeftettt wutbe, unb bap bie biefen ©i»i»
pontn fonft jugetbettte Äaoatlerie ter gemeinfamen armee fefet

at« Sfjtfl ber felbftftänbigen Äa»aliette«Sruppenbtoiftonen be« Äotp«
im aufflätung«bienfte operiten witb.

(Deft.»ung. SBe$r«3tg.)

granfreid). (SWanönet be« 17. armeefotp«.) Uebet

bie SWanöoer be« 17. atmeefotp«, weldjem bfe ftemben Dfftjfere
anwobnten, Ift SRacfjftebenbe« butd) ben ©enetal Senat angeotonet
wotben.

@am«tag, 30. auguft: SRcgftnentäübungen, unb jwar: 9.

8inien»3nfanterietegiment bef Samagtftere, 20. bei 8aftan$aife,
7. unb 2. Äompagnte be« 29. 3äg«bataltton« bef ßapelnau«

SWentiattet, 11. bet SWoltete«, 83. bei ßaftelnau«b'erttetcfenb«,
126. bei Sacqutet«.

©ie 68. Stigabe beginnt an biefem Sage bie SWätfdje jut
Äonjenttatfen mit ben anbeten Siuppen unb fantonnirt: ba«

59. 8inien«3nfantetieteglment bet Slagnac, ba« 88. bet SWanvejin.

©onntag, ben 31. auguft : SWanö»« bei SReglment« gegen»

elnanb«, unb jwat: ba« 9. 8inten<3nfanteri«eglment angriff«»
weife gegen ba« 20. unb ba« 29. Sägetbatattlon bei SWclffac, Äan«

tennement bei 65. Srigabe fn letztgenannt« ©tabt; angriff ber

Hötjen »on SWolfete« butdj ba« 11. gegen ba« 7. Stnienteglment,
Äantonnement« um SWolfeie«; angriff be« 126. gegen ba« 83.
bei Seulac, Äantonnement« be« 126. bei Sfttaubtfc, be« 83. bei |

grenlon; SWanö»« einjeln« SReglment«, unb jwat be« 59. jut
Settljeibtgung bet ©a»e bet ©aint=Saul be SWontegut, be« 88.

jum Slngtiff bet ©eftlem »on 6or.
SWontag, ben 1. ©eptembet: Srigabcrnanö»«. Serltjefbigung

bet Saguelonnc butd) ba« 9. unb 20. SRcgiment, Äantennement«

um SWofffac; angriff auf Saftan^atfe butd) blc 66. Srigabe;
Äantonnement« be« 7. unb 11. SRegiment« fn bfefer ©tabt; an«

griff auf SRobfc butd) bie 67. Stigabe, Äantonnement« bc« 83.
SReglment« um 6ampfa«, be« 126. um Eabaplbe«©atnt«Sietie;
SWanö»« bc« 88. SRegiment« gegen ba« 59., weldje« Saunac »et«

tbcibfgt, Äantennement« be« 88. um ©tenabe, be« 69. um
Souttet.

©fen«tag, ben 2. ©eptembet: Stigabemanö»«. ©le 65. Sri«
gäbe greift eapelfattapn an; bfe 67. Stigabe Uebetgang über

ben Satn, Äantennement« bet 33. ©(»ipon um eaftclfattaftn;
bfe um Sreffcl« »erfammelte 66. Srigabe SBalbangriffe, Äanton«
nement« fn e«catafen« unb @aint»Serqulct; bie 68. Stigabe
StüdeiuSetttjefbigung unb Setftötung, bann SRücfjug, Äanton«

nement« fn SWontedj unb Saftetmanian.
SWtttwodj, ben 3. ©eptembet: SRafttag ber 33. ©iolpon in

eaftelfariapn; Screinfgung unb Sioouaf bet 34. bei Senl«.
©fe ©loipon«« unb Äotp«manö»et beginnen am 4. ©eptembet.
©a« Hauptquarttci, bet bem pdj bfe ftemben DfPjiete befinben,

fft am 2. ©cptemb« fn ©afnt«SWaitin«Setcaffe. gut bie folgenbe
Seit tantonnfien ba« ajauptquatti« unb bfe fmmet »on ben

Satterien begleiteten SRegimentet tn nadjftefjenber att:
gicftag, ben 5. ©eptembet: Hauptquattfei ©tantont; 11.

©lagonet Dtfeur; 13. ebaffeut« l'3«lc»Soujen; 33. ©(»(Pen
©afnUSIar; 34. ©tolflon SWlrabour; marffttet geinb abbat«
©alle«.

@am«tag, ben 6. ©eplember: Hauptquartier Stabfi unb See«

touie; 11. ©tagonet SWatfctan; 13. ebaffeut« Sertaube; 33.
unb 34. ©tolflon Sectote; marffrter gefnb ©auffen«.

©onntag, ben 7. ©eptember: Hauptquartier 6onbcm; 11.
©lagonet Saffagne; 13. ebaffeut« 8a«ctringle; 33. unb 34.
©tolflon Sonbom; maifirter gefnb ©oubraf.

SWontag, ben 8. ©eptembet: SRafttag.

©fen«tag, ben 9. ©cptemb«: Hauptquattfei sßatance b'agen;
11. ©tagen« unb 13. ©baffem« ©ouitenfan; 65. Srfgake
©eubiin; 7. Sinfenregfment eaffagne; 11. Sfnlentegfment SWon*

clai; 34. ©Isfflon Salance; matffitet gefnb gejenjac.
SWfttwodj, ben 10. ©eptembet: Hauptquartier Sona« unb

©afnt»Saut«be»Saffe; 11. ©tagonet unb 13. ebaffeut« ©afnt«
3ean«S»utgc; 33. ©(»ipon Sfcgejenjac; 34. ©loipon Segun;
matfittet geinb Saffctte.

©onn««tag, ben 11. ©eptember: Stsouat aller Stuppen bei

ebäteau«8attoque k Solen.

gteitag, ben 12. un» @am«tag ben 13. ©eptember: ©repe
Satabc »ot ben ftemben Dffljteten bei aud).

(Deft.«ung. SBefji«3tg.)

SifiliofjiriUJijtc.
(Singegangene SBerfe.

83. ©ie Hetanbitbung »on Unteifüljiein auf bem (Sreijferplafe.
SWit 4 Safein Seldjnungen. (6. Heft ber Seffjefte jum
„SWllitär«3Bodjenbtatt", b«au«gegeben »on ». Söbell,
Dbetft. 8°. Serlin, e. ©. SWittlet u. ©ob>

84. ©trategifdj'taftffdje aufgaben nebft Söfungen. Heft 4. SWft

3 Äatten »em ©topen ©enetalftabe. 8°. Hawio»«, Het»

wlng'fdje S«lag«bud)fjanblunfl. Stet« gt. 2. 15.

Kb©©©9©©O©0©OO©©O©©©®iä©©©©©©©®®0lS.5
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linken Seitenschiffe« ker Pfarrkirche in Lenk. Oberst Allel nahm

an dem Gefecht von Castelsidardo Theil und zeichnete sich beson»

der« bei Mentana au«.

— (Unfall.) Der .Grcnzxost" wtrd au« Brugg am 17

August geschrieben: Heute Vormittag fuhren zwei Soldaten einer

hier im Wtederhvlungskur« stehenden Zürcher Ponionnterkomvognie
in einem Mitling zur jenseit« liegende» Badanstalt über die

Aare. Dort angelangt, wollte dir vorn im Bug stehende Zim»
mermann Heußer »on Einbrach da« Schiff »on der Holzwand
de« Gebäude« abstoßen, »erlor dabei da« Gleichgewicht und stürzte

kopfüber in die Tiefe der reißenden Strömung. Setn am an-
deren Ende de« Weidling« pvsttrter Kamerad sah thn noch zwei

Mal die Arme auftauchend über da« Wasser erheben, dann aber

spurt«« verschwinden, und trotz unablässiger Bemühung mit Netzen

ic. konnte nicht einmal die Leiche de« Verunglückten aufgefunden

werden. Unseres Erachten« sollten die Pontonniere in ihren Re>

krutenschulen zunächst schwimmen lernen. Bet dcr Kavallerie be»

ginnt dcr Untcrricht jeweilen damit, daß man dte Rekruten tüchtig
reiten lehrt, und so sollte es bet den »Hufaren, dte auf dcm

Wasser fahren" punkto des SchwimmcnS gehalten werden.

— (Literarisches.) Die ,Ba«ler Nachrtchtcn" in Nr. 211

berichten: Hr. I. Sandoz in Neuenburg hat soeben eine Bro»
schüre in französischer Sprache erscheinen lassen: Die wahre Neu»

tralttät der Schweiz tst die Abschaffung der Armee.

Ausland.
Deutschland. (Formirung eine« Militör»Te»

legraphen'DetachementS bet derb. Division.)
Zur Verwendung bei den diesjährigen Herbstübungen der 5. Dt»
Vision ist durch krtegSmtntstertelle Verfügung die Formirung eines

MtlttZr-TelegraxhcnsDetachemcntS tn der Stärke von 1 Osfizier,
8 Mtlitär»Tclegraphtsten dc« Berliner Mtlttär.Telegraphen, 2
Unteroffizieren und 14 Mann (Pioniere und Tratn»Soldaten),
1 vierspännigen Telegraphen»Wagen und 5 Pferden angeordnet
worden. Da« Détachement tst am 24. August in Berlin zu»

sammengelreten und am 23. August in da« Manö»cr>Terrain bet

Lübbenau per Eisenbahn abgerückt. (M.-Z. f. R.» u. L^O.)
Oesterreich. (Marschm anöver der Honveds

Truppen.) Die ausschließlich aus Hon»ed»Truppen bestehende

37. Infanterie » Truppendtvtsion unter Kommando des FML.
Baron Fejsrvâry wurde am 5. September in Preßburg »oll»

ständig konzentrirt und begann die Marschmanöver. Die Divifion

ist aus zwölf Honved'Bataillonen — thetl« au« Distrikten
»on jenseit« der Donau, thetl« au« oberungarischen Distrikten —
gebildet. Bemerken«merlh ift, daß dicêmal dte Divifi»n«ka»allnie
der drei Divisionen des V. KorpS ausschließlich aus Housed.

Regimentern zusammengestellt wurde, und daß dle diesen

Divisionen sonst zugetheilte Kavallerie der gemeinsamen Armee jetzt

als Theil der seldstständigen Kavallerte»Truppe»di»isionen de« Korp«
tm Aufklöru»g«dienste operiren wird.

(Oest.'ung. Wehr-Ztg.)

Fraukreich. (Manöver de« 17. Armeekorps.) Ueber

die Manöver de« 17. Armeekvrp«, welchem die fremden Offiziere
anwvhnten, tft Nachstehende« durch den General Leval angeordnet
worden.

Sam«tag, 30. August: RegimentSübungen, und zwar: 9.

LiniemJnfanterteregiment bet Lamagtftère, 20. bei Lafron?aise,
7. und 2. Kompagnie des 29. Jägerbatatllon« bei Castelnau»

Montratier, 11. bet Molière,, 83. bet Eaftelnaiwd'ErtretesondS,
126. bei VacquterS.

Die 68. Brigade beginnt an diesem Tage die Märsche zur
Konzentration mit den anderen Truppen und kantonntrt: das

59. Linien'Jnfanterteregtment bet Blagnac, da« 88. bet Mauveztn.
Sonntag, den 31. August: Manöver der Regimenter gegen»

einander, und zwar: da« 9. Linten-Jnsanlerieregiment angriff«»
weise gegen da« 2t). und das 29. Jägerbatatllon bet Motgac.
Kantonnement der 65. Brigade in letztgenannter Stadt; Angriff der

Höhen von MoltèreS durch daê 11. gegen da« 7. Ltnienregiment,
Kantonnement« um MoltèreS; Angriff de« 126. gegen da« 83.
bet Boulac, Kantonnement« de« 126. bet Villaudrie, de« 83. bet

Fronton; Manöver einzelner Regimenter, und zwar de« 59. zur
Vertheidigung der Save bei Satnt-Paul de Montegut, des 88.
zum Angriff der Defilècn vvn Cor.

Montag, den 1. September: Brlgademanöver. Vertheidigung
der Baguelonne durch da« 9. und 2V. Regiment, Kantonnement«

um Moiffac; Angriff auf Lafranzatse durch die 66. Brigade;
Kantonnement« de« 7. und 11. Regiment« tn dieser Stadt; An»

grtff auf Nohtc durch dte 67. Brigade, Kantonnement« de« 83.
Regiment« um Camps»«, de« 126. um Labasttde»Satnt»Pierre;
Manöver de« 88. Regiment« gegen da« 59., welche« Lounac »er»

thcidigt, Kantonnement« de« 88. um Grenade, de« 69. um
Bourret.

Dienstag, den 2. September: Brigademanöver. Die 65. Bri»
gade greift Castelsarrasin an; die 67. Brigade Uebergang über

den Tarn, Kantonnement« der 33. Divifion um Castclsarrosin;
die um Breffol« »ersammelte 66. Brigade Waldangriffe, Kantonnement«

tn E«catalcn« und Saint-Porquier; die 63. Brigade
Brücken»Berthetdigung und Zerstörung, dann Rückzug, Kantonnement«

in Montech »nd Castelmayran.

Mittwoch, den 3. September: Rasttag der 33. Division tn

Castelsarrasin; Vereinigung und Bivouak der 34. bei BeniS.
Die Divisions» und KorpSmanöver beginnen am 4. September.
Da« Hauptquartier, bci dem sich die fremden Ofsiziere befinden,

ist am 2. September in Satnt-Martin-Belcaffe. Für dte folgende
Zeit kantonniren da« Hauptquartier und die tmmer von den

Batterien begleiteten Regimenter in nachstehender Art:
Freitag, den 5. September: Hauptquartier Gramont; 11.

Dragoner Olieur; 13. Chasseurs l'Jsle-Bouzon; 38. Division
Satnt.Clar; 31. Division Miradour; markirter Fetnd Abbat»

Galle«.

Samstag, den 6. September: Hauptquartier Trabö uud Lec«

toure; Ii. Dragoner Marsolan; 13. Chasseurs Terraube; 33.
und 34. Dtvtflvn Lectore; markirter Feind Gaussens.

Sonntag, den 7. September: Hauptquartier Condom; 11.
Dragoner Cassagne; 13. Chasseurs LaSceringle; 33. und 34.
Division Condom; markirter Feind Voudrai.

Montag, den 8. September: Rasttag.

Dienstag, den 9. September: Hauptquartier Valance d'Age»;
lt. Dragoner und 13. ChasscurS Courrensan; 65. Brigade
Goudrin; 7. Lintenregiment Cassagne; 11. Lintenregiment Mon»
clor; 34. Division Valance; marktrter Feind Fezenzac.

Mittwoch, den 10. September: Hauptquartier Bona« und

Saillt»Paul-de»Batse z 11. Dragoner und 13. Chasseurs Saint»
Zean»Pvutge; 33. Division Vic»Fezenzac; 34. Division Zegun;
markirter Feind Losserre.

Donnerstag, dcn 11. September: Bivouak aller Truppen bet

Chûteau'Larroque à Tolon.

Freitag, den 12. und SornStag dm iz. September: Große
Parade »or den fremden Offizieren bet Auch.

(Oest.'ung. Wehr-Ztg.)
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